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MENSCHEN IN CHÄSITZ

Mit Niklaus Dürig stellen wir heute 
keinen Einwohner von Kehrsatz vor, 
sondern den Geschäftsleiter und Fi-
nanzverwalter der Einwohnergemeinde 
Kehrsatz. Seit über 10 Jahren hat der 
57-Jährige die Zahlen von Kehrsatz gut 
im Blick und sorgt für reibungslose Pro-
zesse im Blumenhof und in den Aussen-
stellen der Gemeindeverwaltung. Privat 
wohnt der passionierte Mountainbiker 
und Curlingspieler auf der anderen Seite 
der Aare in unserer Nachbargemeinde 
Muri-Gümligen. 

Was macht ein Geschäftsleiter und 
Finanzverwalter genau?
Als Geschäftsleiter bin ich einerseits 
für die Führung des Gremiums Ge-
schäftsleitung (bestehend aus Gemein-
depräsidentin und allen Abteilungslei-
tenden) verantwortlich. Dort wird für 
die abteilungsübergreifende Koordina-
tion bei den mannigfaltigen Geschäf-
ten gesorgt. Als Geschäftsleiter bin ich 
auch Personalchef der Gemeinde und 
für sämtliche Prozesse wie Rekrutie-
rung, Beurteilung sowie Gehaltsaus-
richtung verantwortlich. Operativ leite 
ich die Abteilung Finanzen.

Wie gross ist unsere Verwaltung 
heute?
Heute arbeiten 27 Personen in den 
Abteilungen Bau, Finanzen, Zentrale 

Dienste sowie im Werkhof, im Haus-
dienst und in der Schuladministration. 
Dazu kommen noch weitere 21 Mitar-
beiter:innen, die im Stundenlohn in 
der Bibliothek, der Gebäudereinigung 
sowie der Tagesschule für Kehrsatz 
arbeiten. 

Bildet ihr auch Lernende aus?
Ja. Es ist wichtig, dass wir den Nach-
wuchs für unsere Branche mitausbil-
den. Aktuell haben wir drei Lernende 
im Büro (Kauffrau/Kaufmann EFZ) so-
wie eine Lernende zur Fachangestell-
ten Betriebsunterhalt. 

Wie sieht die Geschäftsleitung der 
Gemeinde Kehrsatz aus, und was 
sind deren Aufgaben?
Die Geschäftsleitung besteht aus dem 
Gemeindepräsidium und allen Ab-
teilungsleitenden. Das sind die Ge-
meindeschreiberin Regula Liechti, der 
Bauverwalter Thomas Schuler, der Ver-
treter aus der Schulleitung Kay Rether 
und ich als Geschäftsleiter. Das Gremi-
um trifft sich jeweils montags vor den 
Sitzungen des Gemeinderats und stellt 
sicher, dass nur die vollständig vorbe-
reiteten Geschäfte für die Gemeinde-
ratssitzung traktandiert werden. Die 
Geschäfte werden kategorisiert und 
zuhanden des Gemeinderats verab-
schiedet. Bei diesem Prozess wird auch 

SATTELFEST UNTERWEGSLIEBE LESERIN 
LIEBER LESER
Und plötzlich geht es schnell – morgens 
bleibt es länger und abends wird es frü-
her dunkel. Der Herbst hat uns im Griff. 
Die Vorboten des Winters machen sich 
bemerkbar. Wie jede Jahreszeit hat auch 
diese ihre Schönheiten und Vorteile. 
So ist es auch bei uns im Dorf. Der Wieh-
nachtsmärit im Blumenhof steht an, bitte 
beachtet alle das neue Datum. Und der 
Dorfverein sucht wieder Menschen, die 
bei der Adventsfenster-Aktion mithelfen, 
unser Dorf in der dunklen Jahreszeit 
etwas zu beleuchten. 
Und dann war da noch die Herbscht 
Goudi, die passend zur Jahreszeit im 
Oktober und zum dritten Mal stattfand. 
Mit weniger Gästen als auch schon. Da 
läuft mal was im Dorf, und viele bleiben 
zu Hause. Warum nur? Ihr habt etwas 
verpasst.
Verpassen sollten wir als Bevölkerung 
auf keinen Fall die Mitwirkung für Kehr-
satz Mitte, den Anschluss der Zimmer-
waldstrasse an die Umfahrungsstrasse 
sowie die Übernahme der Bern- und 
(unteren) Zimmerwaldstrasse. Diese 
Bauprojekte sind wichtig und werden 
unser Dorf nachhaltig für die Zukunft 
begleiten. 
Und leider müssen wir auch Abschied 
nehmen. Arnd Eschenbacher, der über 
21 Jahre die Redaktion des Chäsitzers 
leitete, ist im Alter von 85 Jahren ge-
storben. Ich war 16 Jahre alt, als ich ihm 
meinen ersten Chäsitzer-Artikel, damals 
für die Jugendriege des Turnvereins 
Kehrsatz, schreiben durfte. Die Überga-
be des Textes erfolgte damals noch auf 
Diskette. Sein Werken für den Chäsitzer 
hat mich geprägt. Danke Arnd. 
 René Walker, Redaktor

INHALTSVERZEICHNIS
Dorfverein
Wiehnachtsmärit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 6 
Adventsfenster-Aktion . . . . . . . . . . . . . . Seite 8
Gemeinde
ePublikation auch für Kehrsatz . . . . . . Seite 9 
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite 9 
Schule
Schule für die Zukunft . . . . . . . . . . . . . Seite 15
Kirchen
Sankt-Nikolaus-Besuch . . . . . . . . . . . . Seite 25

Titelbild: Möchten Sie mehr Bewegung? Dann los. 
Der Vitaparcours in Kehrsatz ist auch im Herbst eine 
super Sache.
Foto: Beatrice Walker Niklaus Dürig an seinem Arbeitsplatz
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die abteilungsübergreifende Abstim-
mung sichergestellt. In der Geschäfts-
leitung werden aber auch rein operati-
ve Beschlüsse gefällt, die nicht in den 
Kompetenzrahmen des Gemeinderats 
gehören. 

Wie sieht dein Alltag, deine typi-
sche Arbeitswoche aus?
Die typische Woche gibt es schon, 
aber vielleicht auch immer seltener. 
Es ist natürlich abhängig davon, ob 
«es irgendwo brennt». Beispielsweise 
fungierte ich während der Coronazeit 
auch als Krisenmanager. Da hatte es 
teilweise kaum noch Platz, um den üb-
lichen Alltag zu bewältigen. Auch bei 
Personalwechseln ist mein Alltag stark 
davon geprägt. Es müssen zahlreiche 
Bewerbungen gesichtet, Gespräche 
organisiert, vorbereitet und durchge-
führt werden. Dies ist jeweils sehr zeit-
intensiv. Die reine Tätigkeit als Finanz-
verwalter ist sicher besser planbar, da 
sich die Prozesse mit dem Erstellen des 
Budgets, des Finanzplans sowie der 
Jahresrechnung jährlich wiederholen 
und zeitlich klar getaktet sind.

Die Verwaltung in Kehrsatz ist in 
der renovierten Campagne Blu-
menhof, dem alten Herrenhaus der 
Kehrsatzer Gutsherren, unterge-
bracht. Fühlst du dich manchmal 
als Schlossherr? 
Als Schlossherr fühle ich mich sicher 
nicht. Ich bin hier, um der Allgemein-
heit zu dienen, aber ich fühle mich 
privilegiert, in einem solch schönen 
Gebäude arbeiten zu dürfen. Es ist si-
cher nicht vergleichbar mit einem mo-
dernen «Verwaltungstempel». Der Blu-
menhof hat Cachet und motiviert mich 
zusätzlich, weiterhin hier arbeiten zu 
wollen. Wenn wir bei Anlässen andere 
Berufskolleginnen und -kollegen emp-
fangen können, werden immer wieder 
bewundernde Kommentare zu diesem 
schönen Verwaltungssitz abgegeben.

Wie bist du auf Kehrsatz gekommen?
Meine berufliche Laufbahn hat mit ei-
ner KV-Lehre in Interlaken begonnen. 
Dann war ich während zehn Jahren 
in verschiedenen Bereichen bei einer 
Krankenkasse tätig. 1998 wechselte 
ich als Quereinsteiger als Gemeinde-

verwalter (Gemeindeschreiber, Finanz-
verwalter und Bauverwalter in Per-
sonalunion) einer kleinen Gemeinde. 
Als in Kehrsatz eine Stelle frei wurde, 
hat sich das im Gemeindekaderkreis 
herumgesprochen, und ich hatte bald 
einmal auch Kontakt mit Remy Rae-
ber, dem früheren Gemeindeschrei-
ber. Meine Kinder waren damals auch 
schon nicht mehr in der obligatori-
schen Volksschule, und es war an der 
Zeit, mich auf neue Pfade zu begeben. 
Ich wollte unbedingt auch noch eine 
grössere Gemeinde kennenlernen. 
Kehrsatz hat dabei eine ideale Grösse.

Wie unterscheidet sich eine Buch-
haltung einer Gemeinde von der-
jenigen eines KMU? 
Ich habe in meinen früheren Tätigkei-
ten Buchhaltungen in der Privatwirt-
schaft geführt. Beim Wechsel ist mir 
sofort aufgefallen, dass die Gemeinden 
eine Investitionsrechnung führen, was 
ein KMU des Privatrechts nicht macht. 
Zudem sind zahlreiche rechtliche Be-
stimmungen des öffentlichen Rechts 
zu erfüllen. Im Grund der Dinge ist das 
Handwerk der Buchführung jedoch 
sehr ähnlich. 

Kehrsatz budgetiert, wie viele an-
dere Gemeinden in der Region, rote 
Zahlen. Wie ist deine Aufgabe im 
Zusammenspiel mit der Politik, um 
hier entgegenzuhalten?
Einerseits gilt es immer wieder, darauf 
zu achten, dass nicht zu pessimistisch 
budgetiert wird. Andererseits ist es 
meine Aufgabe, ressortübergreifend 
Sparpotential zu orten. Was dabei aber 
vielen nicht bewusst ist, ist die rela-
tiv geringe Möglichkeit der Einfluss-
nahme auf die Kosten. Ich will dies 
anhand der Jahresrechnung 2022 ver-
deutlichen. Kehrsatz hat damals 11,1 
Mio. aus dem Fiskalertrag verbucht. 
Dem gegenüber stehen die Aufwände 
für die Entschädigungen an den Kan-
ton, andere Gemeinden und Dritte, die 
mit 9,1 Mio. zu Buche schlagen. Diese 
sind durch übergeordnete Gesetze und 
Verträge gegeben. Somit verbleiben 
«bloss» rund 2 Mio., die die Gemeinde 
beeinflussen kann. Eine weitere Mio. 
wurde für die Finanzierung der Ab-
schreibungen aufgewendet, womit 
klar ist, dass nur noch rund eine Mio. 
oder 10% verbleiben, die durch die Ge-
meinde verwaltet und somit effektiv 
beeinflusst werden können. Bei den 

Privat ist Niklaus Dürig oft auf dem Mountainbike unterwegs.  
Zudem spielt er aktiv Curling und besucht gerne Musikfestivals.
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vielfältigen Ideen von möglichen Pro-
jekten gilt es aufzuzeigen, dass mit 
einer geschickten Staffelung der Pro-
jekte die Probleme der zunehmenden 
Verschuldung entschärft werden kön-
nen. Es ist an mir, den Ratsmitgliedern 
aufzuzeigen, welche Auswirkungen 
ihre strategischen Entscheide auf die 
mittel- und langfristige Zukunft des Fi-
nanzhaushaltes haben.

Du arbeitest schon viele Jahre in 
Kehrsatz. Welches Ereignis hat 
dich in dieser Zeit am meisten 
beschäftigt?
Ganz klar die Covid-Pandemie, die in 
ihrer anhaltenden Dauer und durch die 
unsichere Entwicklung sehr prägend 
auf unseren Alltag einwirkte. Wenn ich 
ein effektives Ereignis nennen soll, fällt 
mir spontan der Brand im Kirchacker 
ein. Immer wieder erschreckend, mit 
welcher Macht die Feuersbrunst innert 
kurzer Zeit riesigen Schaden anrich-
ten kann. Dabei ist mir eindrücklich 
in Erinnerung geblieben, mit wieviel 
Herzblut die verschiedenen Gewerbe-
treibenden und ihre Mitarbeitenden an 
ihren Betrieben hängen. Ich hoffe, dass 
diese bald wieder in den neuen Gebäu-
lichkeiten produzieren und arbeiten 
können. 

Was gefällt dir in Kehrsatz beson-
ders gut?
Ich finde, dass Kehrsatz sehr attraktiv 
gelegen ist. Die Gurtenhanglage mit 
der wunderbaren Aussicht Richtung 
Berge, die Nähe zur Aare, aber auch 
zur Stadt, die mit einem gut ausgebau-
ten ÖV-Netz sehr schnell erreichbar ist. 

Beamte sind häufig ein Thema am 
Stammtisch. Kennst du einen guten 
Beamtenwitz, über den auch du 
lachen kannst?
Fragt ein junger Beamter einen erfah-
renen Kollegen am Ende des Monats: 
Wie, dafür bekommt man auch noch 
Geld?

Privat bist du viel mit dem Moun-
tainbike unterwegs. Hast du uns 
einen Geheimtipp? Wo sind die 
schönsten Trails der Region?
Na ja, in der Region habe ich meine 
Feierabendrunden auf dem Belpberg, 

Dentenberg und am Ostermundigen-
berg. Etwas weiter weg liegen die coo-
len Trails im Gurnigelgebiet. Eine mei-
ner favorisierten Touren ist jedoch die 
Bachalpsee-Tour ab Grindelwald. 

Und wie hast du es mit Joggen? 
Bist du schon mal am Chäsitzer 
Louf mitgelaufen?
Früher habe ich ein paarmal den 
Grand Prix absolviert. Seit mich aber 
meine Hüfte plagt, habe ich das Jog-
gen eingestellt. Auf dem Mountainbike 
müssen keine grossen Schläge auf die 
Hüftgelenke aufgefangen werden, zu-
mindest solange man nicht hinfällt.

Gibt es ein Thema, welches du ger-
ne den Lesern und Leserinnen mit 
auf den Weg geben möchtest?
Im Hinblick auf die nächstjährigen 
Wahlen will ich ein Thema anspre-
chen, das mir am Herzen liegt. Die 

Behördenmitglieder sind nach bestem 
Wissen und Gewissen im Nebenamt 
für die Allgemeinheit tätig, was grund-
sätzlich schon sehr lobenswert ist. Es 
ist wichtig, dass sich weiterhin Perso-
nen zur Verfügung stellen, wenn wir 
unsere Eigenständigkeit erhalten wol-
len. Dabei ist es nicht förderlich, dass 
der Umgangston rauer geworden ist. 
Fragt doch bitte zuerst nach, weshalb 
etwas so ist, wie es ist, anstatt gleich 
mit scharfen Worten Zustände oder 
Entscheide zu kritisieren oder gar all-
zu persönlich zu werden. Vielfach gibt 
es nämlich plausible Erklärungen da-
für, und das gegenseitige Verständnis 
kann im Dialog besser gefördert wer-
den. Die Welt ist nicht immer so ein-
fach, wie es scheint, und kritisieren ist 
bedeutend einfacher, als es besser zu 
machen!

Interview: René Walker

Fotos: zvg
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ITALIENISCHKURSE

Italienisch untere Mittelstufe A2/1 
Sie verfügen über elementare Vor-
kenntnisse (A1) und interessieren sich 
für die italienische Sprache. 
Sie möchten die Sprache lernen und 
einen Einblick in die italienische Kul-
tur erhalten.
Kursdaten: montags, 8. Januar bis  
25. März, 18.30 bis 19.30 Uhr 
Dauer Quartal, Kosten:  
12 Lektionen, Fr. 216.–, DV-Mitglieder 
Fr. 192.– 
Lehrmittel: Chiaro A2, Hueber, Nuova 
Edizione, Lektion 1

Italienisch Mittelstufe B1/2
Sie verfügen über Grundkenntnisse A2 
und möchten Ihre Kenntnisse erwei-
tern und einen Einblick in die italieni-
sche Kultur erhalten.
Kursdaten: mittwochs, 10. Januar bis 
3. April, (ausser am 7. 2.) 19 bis 20 Uhr
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, 
Fr. 216.–, DV-Mitglieder Fr. 192.–  
Lehrmittel: Chiaro B1, Hueber,  
Lektion 5

Italienisch Mittelstufe B1/1
Sie verfügen über die Grundkenntnis-
se A2 und möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern und einen Einblick in die 
italienische Kultur erhalten.
Kursdaten: freitags, 12. Januar bis 5. 
April (ausser am 29. 3.), 10 bis 11 Uhr
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, 
Fr. 216.–, DV-Mitglieder Fr. 192.–
Lehrmittel: Chiaro B1, Hueber,  
Lektion 4

Italienisch Conversazione  
e Grammatica B2/1 
Sie haben bereits Italienischkenntnis-
se. Sie möchten Konversation führen 
und gleichzeitig Ihre Grammatikkennt-
nisse verbessern.
Kursdaten: mittwochs, 10. Januar bis 
3. April (ausser am 7. 2.), 17.30 bis 18.30 
Uhr  
Dauer Quartal, Kosten: 12 Lektionen, 
Fr. 216.–, DV-Mitglieder Fr. 192.– 
Lehrmittel: Nuovo Espresso 4, Alma 
Verlag 

Einstieg und Schnupperlektionen jeder-
zeit möglich. Bitte melden Sie Ihr Inter-
esse an, auch wenn der Tag oder das Ni-
veau nicht passen sollten, Anpassungen 
sind möglich. 

Kursort: Im Oeki.

Anmeldungen oder Infos: 
Sonja Maklari, Tel. 078 821 58 80 
oder sonja.maklari@gmail.com

DORFVEREIN

Firenze Foto: Pixabay

Im stillem Gedenken an

ARND ESCHENBACHER

Im Alter von 85 Jahren ist unser Eh-
renmitglied Arnd Eschenbacher am 5. 
Oktober 2023 verstorben. Arnd war ein 
sehr aktiver und engagierter Chäsitzer 
und eine im Dorf bekannte und belieb-
te Persönlichkeit. Er zeichnete 21 Jahre 
alleine für die Redaktion der Dorfzei-
tung verantwortlich und prägte somit 
mit viel Herzblut das Dorfleben mit. 
Für dieses grossartige ehrenamtliche 
Engagement erhielt er im Jahr 2000 
verdientermassen den Chäsitzer Preis. 
Arnd war nicht nur im Dorfverein und 
für den Chäsitzer im Einsatz. So war 
er unter anderem auch im Turnverein 
Kehrsatz, im OK des Chäsitzer Loufs 
oder in unserer Feuerwehr engagiert. 
Wir wünschen seiner Frau Eva und sei-
nen Kindern Nathali, Marc-André und 
Jean-Philip viel Kraft in dieser schwe-
ren und traurigen Zeit. Wir hoffen, dass 
Ihr schon bald mit Stolz und Zufrieden-
heit auf das erfüllte und von Hilfsbe-
reitschaft geprägte Leben von Arnd 
zurückblicken könnt. 

Vorstand Dorfverein 
Kehrsatz und Redaktion 
Chäsitzer
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NEWS AUS UND VON KEHRSATZ
Der Dorfverein Kehrsatz bespielt in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Kehrsatz weitere News-Kanäle, um die Periode zwischen 
den sechs gedruckten Chäsitzer-Ausgaben abdecken zu können. 
Wir empfehlen, diese Dienstleistungen zu nutzen. 
E-Mail-Newsletter, erscheint alle 2 bis3 Wochen, anmelden via 
www.chaesitzer.ch
News per WhatsApp, anmelden auf www.chaesitzer.ch
News per Telegram, anmelden auf www.chaesitzer.ch
Facebook: https://www.facebook.com/kehrsatz
Instagram: https://www.instagram.com/kehrsatz
Und die Webseite vom Chäsitzer bietet auf www.chaesitzer.ch zahlreiche zusätzliche 
Infos zum Dorf, zur Geschichte, zu den Veranstaltungen und den Vereinen. 

Dorfverein
Kehrsatz

ADVENTSFENSTER

Der Dorfverein Kehrsatz führt auch die-
ses Jahr wieder die beliebte Advents-
fenster-Aktion durch und verbreitet da-
mit in ganz Kehrsatz schöne leuchtende 
Weihnachtsstimmung.

Gesucht werden daher 24 Familien, 
Frauen, Männer, Schulklassen und/
oder Firmen, die ein Fenster dekorie-
ren oder vor dem Haus eine winterli-
che Szene installieren und am Abend 
beleuchten möchten. 
Die Aktion läuft vom 
1. bis 24. Dezember. 
Fragen und Anmeldungen nimmt Da-
niela Nyffenegger bis am 15. Novem-
ber 2023 auf daniny@bluewin.ch oder 
079 354 38 90 entgegen. 

ÄNDERUNG
JASSTREFF
Der Jasstreff findet neuerdings 
am Nachmittag statt. 
Jeweils am 1. Montag im Monat. 
Es treffen sich Jassbegeisterte und 
solche, die es werden wollen, zum ge-
mütlichen Jass. 
Wann: Montag 6. November und 4. 
Dezember jeweils 14 Uhr
Wo: Oeki, Raum noch offen
Anmeldung: keine notwendig 
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GEMEINDE

Mit der Auflösung des Gemeindever-
bands Anzeiger Region Bern per 31. 
Dezember 2023 musste nach neuen Lö-
sungen für die amtlichen Publikationen 
gesucht werden. 

Der Gemeinderat Kehrsatz hat be-
schlossen, ab 1. Januar 2024 auf ein 
rein digitales amtliches Publikations-
organ zu wechseln. 

Wie die meisten bisherigen Verbands-
gemeinden setzt auch die Gemeinde 
Kehrsatz in Zukunft auf die Publika-
tionsplattform «ePublikation für Ge-
meinden und Städte» des Schweizeri-
schen Gemeindeverbands, die mit der 

AMTLICHE PUBLIKATIONEN – UMSTELLUNG AUF DIGITAL 

SPARTAGESKARTE GEMEINDE – VERZICHT  
AUF KÜNFTIGE LÖSUNG
Aufgrund der seit längerer Zeit rückläu-
figen Nachfrage hat der Gemeinderat 
Anfang 2022 entschieden, keine Tages-
karten Gemeinde mehr anzubieten und 
das von der Branchenorganisation Ver-
kehr (Alliance SwissPass) per 2024 in 
Aussicht gestellte neue Angebot zu ge-
gebener Zeit zu prüfen. 

Die Informationen zur Nachfolgelö-
sung liegen nun vor. Die «Spartages-
karte Gemeinde» sieht ein schweiz-
weites Gesamtkontingent von 3000 bis 
4000 Spartageskarten pro Tag vor. Alle 
Verkaufsstellen greifen somit auf das 
gleiche Kontingent zu, die Gemeinden 
verfügen über keine eigenen Tages-
karten mehr. Die Preise der «Sparta-
geskarte Gemeinde» sind neu in zwei 
Preisstufen mit verschiedenen Seg-
menten eingeteilt. Sie wurden durch 
Alliance SwissPass festgelegt, sind für 
alle Verkaufsstellen gleich und bewe-
gen sich zwischen CHF 39.00 (2. Klasse 
mit Halbtax und mindestens 10 Tage 
vor dem Reisedatum gekauft) und CHF 
148.00 (1. Klasse ohne Halbtax und we-
niger als 10 Tage vor dem Reisedatum 
gekauft). 70% der Spartageskarten kön-
nen bis max. 10 Tage vor dem Reisetag 
in der Preisstufe 1 bezogen werden 
und 30% des Kontingents bis max. ein 

Tag vor dem Reisetag in der Preisstu-
fe 2. Ist das Kontingent der Preisstufe 
1 für den gewünschten Reisetag aus-
geschöpft oder liegt der Kaufzeitpunkt 
weniger als 10 Tage vor dem Reisetag, 
werden automatisch die Spartageskar-
ten mit dem höheren Preis verkauft. Ist 
das ganze Kontingent aufgebraucht, 
werden für den betroffenen Reisetag 
keine Tageskarten mehr angeboten.
Der Kauf der Spartageskarten erfolgt 
ausschliesslich am Schalter der Ge-
meinde, es besteht keine Möglichkeit 
eines digitalen Kaufs. Die Spartages-
karte ist nur personalisiert mit Vor- und 
Nachnamen sowie Geburtsdatum der 
reisenden Person erhältlich und kann 
somit nicht mehr an eine Drittperson 
übertragen werden.
Nach sorgfältiger Prüfung des neuen 
Angebots hat der Gemeinderat ent-
schieden, auf den Verkauf von «Spar-
tageskarten Gemeinde» zu verzichten. 
Dies insbesondere, weil er das Ange-
bot als digitalen Rückschritt erachtet, 
die SBB weit bessere Angebote (z. B. 
Sparbillette, eigene Spartageskarten 
ab CHF 29.00, Mitfahrkarten usw.) hat 
und das neue Angebot in der Handha-
bung für die Einwohner und Einwoh-
nerinnen wie auch für die Gemeinden 
sehr kompliziert ist. Gemeinderat Kehrsatz

Stolze 30 Jahre hat die Familie Stucki 
einen Teil der Schneeräumung auf den 
Gemeindestrassen übernommen und 
ausgeführt. Wir danken ihr herzlich für 
die langjährige Mithilfe und die sehr 
wertvolle Arbeit!
Die Gemeinde Kehrsatz konnte die 
Nachfolge regeln. Roger Schweizer, 
wohnhaft in Kehrsatz, wird in Zukunft 
den Winterdienst ergänzen/sicher-
stellen. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Personelle Veränderungen bringen 
neue Ideen, neue Bedingungen und 
Auflagen sowie Anpassungen mit sich. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus 
für Ihr Verständnis, wenn sich gewisse 
Abläufe ändern.

Gemeinde KehrsatzAbteilung Bauten

WINTERDIENST/ 
SCHNEERÄUMUNG

Webseite der Gemeinde verlinkt wird. 
Für die Veröffentlichung der übrigen 
Gemeindeinformationen wird nach 
wie vor der «Chäsitzer» genutzt.

Gegen Ende Jahr wird die Bevölke-
rung im Detail über die digitale Infor-
mationsbeschaffung der amtlichen 
Publikationen auf der neuen Plattform 
orientiert. Gemeinderat Kehrsatz

Foto: Pixabay
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken

Belpstrasse 12 • 3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 30 61

info@perrot-haustechnik.ch

 

Jürg & Iris Beutler 
Bestattungsdienst 
 
www.beutlerbestattungen.ch 

freundlich, familiär, kompetent 

Kehrsatz/Wabern 

031 961 30 20 
Grünaustrasse 11 

3084 Wabern 
 

Belp/Toffen/Gürbetal 

031 819 88 20 
Bifangweg 1 
3125 Toffen 

 

www.roderoptik.ch

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
Telefon 031 819 21 81

NOIR C100 M10MAGENTA JAUNECYAN

30-34 Rue du Chemin Vert 75011 Paris
+33 (0)1 85 56 97 00   www.carrenoir.com

Ce fichier est un document 
d’exécution créé sur Illustrator 
version CS6.
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MEIN VEREIN – DORFVEREIN

JETZT MITGLIED 
WERDEN

Mit nur Fr. 20.— pro Jahr hilfst  
du mit, dass Anlässe wie der  
Wiehnachtsmärit oder die Jass- 
meisterschaft auch in Zukunft  
durchgeführt werden können.

Infos: www.dorfvereinkehrsatz.ch

Dorfverein
Kehrsatz
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AUSFLÜGE DER USFLUGSGRUPPE 60 PLUS  
IM NOVEMBER UND DEZEMBER 2023

Chlousehöck 
im Höfli Seftigen
Mittwoch, 6. Dezember 2023 
(mit Daniela Gloor) 
Abfahrt um 12.15 Uhr ab Kehrsatz über 
Belp nach Seftigen. Im Höfli Seftigen 
gemeinsames Mittagessen.
Treffpunkt: 12.05 Uhr Bahnhof 
Kehrsatz
Kosten: mit Halbtax-Abo: CHF 9.20 
plus Mittagessen (Selbstkosten)

Zvieri im Rosengarten Bern
Donnerstag, 16. November 2023 
(mit Gerd Hotz)
Die Teilnehmer treffen sich zum Zvieri 
im Restaurant Rosengarten in Bern. Mit 
dem Bus geht es um 13.37 Uhr ab Kehr-
satz via Wabern weiter in die Stadt. Im 
Rosengarten wartet der wunderschö-
nen Ausblick über Bern und Verpfle-
gung im gemütlichen Restaurant. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Bahnhof Kehr-
satz Bushaltestelle Richtung Bern 
Kosten: Wir bitten Sie, die Billette für 
diesen Ausflug selber zu organisieren. 

 

Rosengarten

Kehrsatz

Skatepark

Wir sind ein kostenloses und für alle offenes Spielangebot. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Eltern
Haften für Ihre Kinder. Wir übernehmen keine Haftung und keine Aufsichtspflicht.

Wo: 
Skatepark 
 Kehrsatz 

Was:
 Spielangebote und 

z` Virie für Kinder
und Jugendliche

Wann: 
13.30 - 16.00 Uhr

10. November
17. November
24. November

"Zobo" Spielmobil 
FÜR KINDER UND

JUGENDLICHE 

Kontaktpersonen : 
Daniela Rossmayer - Tel:079 606 71 96  /

Rolf Friedli - Mail: Rolf.Friedli@kathbern.ch  

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich spätestens 7 
Tage vor der Reise an bei 
Helene Messerli, 031 961 18 33 
oder 079 769 95 78

Bemerkungen: 
•  Die Anmeldung ist für die Teilnah-

me erforderlich (auch wenn Sie ein 
GA haben).

•  Die Zugtickets werden durch die 
Gemeinde Kehrsatz organisiert (aus-
genommen Ausflug Rosengarten 
Bern). 

•  Der angegebene Preis ist der Preis 
für ein Einzelticket mit Halbtax-
Abo. Der effektive Preis hängt von 
der Gruppengrösse ab (Vergünsti-
gung, Gruppenrabatt).

•  Falls Sie ein GA haben, entfallen 
selbstverständlich die Kosten für 
den öffentlichen Verkehr. Bitte 
Abonnement bei der Anmeldung 
angeben.

•  Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden.
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Wussten Sie schon, 
dass auf unserer 
Gemeinde-Websei-
te ein kostenloser 
Marktplatz einge-
richtet ist?

Für viele Gegen-
stände (Möbel, Küchenmaschinen, 
elektronische Geräte, Spielsachen 
usw.) ist es schade, diese einfach zu 
entsorgen.
Vielleicht suchen Sie Spiele, Schuhe, 
Kinderbücher oder Spielsachen für 
Ihren Nachwuchs. Eventuell haben Sie 
eine Eintrittskarte zu vergeben, die Sie 
selbst nicht nutzen können…
Besuchen Sie den Marktplatz, oder 
schalten Sie ein Inserat auf unserem 
Marktplatz online.
Dies, anstelle die Gegenstände draus-
sen hinzustellen.
«Zum Mitnehmen» verschandelt unser 
Ortsbild!
Helfen Sie mit, unseren Alltag nachhal-
tiger zu gestalten und den Kehrsatzer 
Marktplatz neu zu beleben!

AG Energie

PROJEKT CHÄSITZ-ART – 
BILDER KÖNNEN  
ABGEHOLT WERDEN

Das erfolgreiche Projekt Chäsitz-Art 
wurde am Gemeindeabend im August 
2023 abgeschlossen. Viele Bilder sind 
nach wie vor nicht abgeholt worden.

Wir bitten alle Künstlerinnen und 
Künstler, ihre schönen Bilder bis spä-
testens Ende November 2023 am 
Schalter der Gemeindeverwaltung zu 
den gewohnten Öffnungszeiten (oder 
nach Vereinbarung eines Termins) 
abzuholen. 

Gemeinde Kehrsatz

Katharina Annen

MARKTPLATZ AUF 
WWW.KEHRSATZ.CH

CHÄSITZER 
NEUJAHRSAPÉRO 

2024
Montag, 1. Januar 2024

17 bis 19 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat
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NEUE BÜCHER

BELLETRISTIK 
Beck, Lilli Die Farben unserer Träume : Roman
Brand, Christine Die Patientin : Kriminalroman
Casagrande, Romina Feuer auf den Bergen : Roman
Child, Lee Der Sündenbock : ein  
 Jack-Reacher-Roman
Deaver, Jeffery Vatermörder : Thriller
Fölck, Romy  Düstergrab : Kriminalroman
Fricke, Lucy Die Diplomatin : Roman
Geschke, Linus Die Verborgenen : Thriller
Götschi, Silvia  Rosenlaui : Kriminalroman

Gunty, Tess Der Kaninchenstall : Roman
Haller, Christian Sich lichtende Nebel : Novelle
Haran, Elizabeth Aufbruch ins Outback :  
 Australien-Roman
Marshall, Heather Frag nach Jane : Roman
Martin, Pierre Madame le Commissaire und der Tod  
 des Polizeichefs : Kriminalroman
Martin, Pierre Madame le Commissaire und die  
 Mauer des Schweigens : ein 
 Provence-Krimi
Martin, Pierre Madame le Commissaire und die  
 panische Diva : ein Provence-Krimi
Martin, Pierre Madame le Commissaire und die tote  
 Nonne : ein Provence-Krimi
Morton, Kate  Heimwärts : Roman
Ohlsson, Kristina Das Feuer im Bootshaus : ein  
 Schwedenkrimi

Otsuka, Julie Solange wir schwimmen : Roman
Read, Shelley So weit der Fluss uns trägt : Roman
Riebe, Brigitte Das Haus der Füchsin : Roman
Slaughter, Karin  Die letzte Nacht : Thriller

SACHBÜCHER
Bruestle, Aneta Manufaktura : Designobjekte für 
drinnen und draussen im Skandi-Stil zum Selberbauen
Guther, Claudia Trick 17 - Wohnen & Einrichten
Inchauspé, Jessie Der Glukose-Trick :  
 Schluss mit Heisshunger, 
Inchauspé, Jessie Der Glukose-Trick - Das Praxisbuch : 
Maté, Gabor Vom Mythos des Normalen
Poeckh, Peter Rücken, Schultern, Nacken :  
 Verspannungen lösen, Beweglichkeit  
 steigern, schmerzfrei werden
 Ihr Bibliotheksteam

ÖFFNUNGSZEITEN  Montag  18.00–20.00 Uhr
      Mittwoch   9.00–11.00 Uhr
      Donnerstag  14.30–16.30 Uhr

EINLADUNG

zum Vorlesenachmittag mit Bilderbuchki-
no für Vorschulkinder sowie 
Erst- und Zweitklässler.
Mittwoch, 15. November 2023, 15.30 Uhr
Diesmal in der Schulbibliothek Kehrsatz,
Schulanlage Selhofen!

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Bibliotheksteam

 
 

EINLADUNG 
 
 

zum Vorlesenachmittag mit Bilderbuchkino  
für Vorschulkinder sowie Erst- und Zweitklässler. 

 
 
 

Mittwoch, 15. November 2023, 15.30 Uhr 
 
 
 

Diesmal in der Schulbibliothek Kehrsatz, 
Schulanlage Selhofen! 

 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Euer Bibliotheksteam 



Unsere Firma, die ständig mehrere Lehrlinge in
der Ausbildung hat, setzt auf Teamgeist, kollegiale
Zusammenarbeit und Förderung jedes Einzelnen.
Verschaffe dir einen Eindruck in einer Schnupper-

woche bei Scherler. Ruf einfach an und
vereinbare  mit Herrn Neuenschwander

einen Termin. Wir freuen uns, dir möglichst
viel von unserer Berufswelt zu zeigen!

Chumm zu de Elektroinstallatöre
                                 cho schnuppere!

EGGER
Isolierbau GmbH

Belpstrasse 24 | 3122 Kehrsatz | 031 972 34 44  
egger-gmbh.ch | info@egger-gmbh.ch

Belpstrasse 24 

Lamellenstoren
Reparaturen
Service

Fenster
Türen
Fensterläden
Rolladen

schöne Fenster, schöne Türen,

schöner wohnen!
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Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Ihr Versicherungsberater: Herren Markus
031 818 44 75 / markus.herren@mobi.ch
www.mobibelp.ch / belp@mobi.ch 
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Ihre Garage für alle Marken

Und jetzt?… Direkt

zum Fachmann
40 Jahre autorisierter Carrosserie- u. Lackierbetrieb

Kirchackerweg 31                                     3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 18 96   autotrachselag@swissonline.ch

VSCI Carrosserie • Malerei

Reparaturen aller Marken 027996J

Garagenbetrieb • Service und Reparaturen  
aller Marken • Klima- und Pneuservice
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch	  

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 
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•   Wenn der Todesfall zu Hause erfolgt, 
wenden Sie sich an den Hausarzt der ver-
storbenen Person oder an den ärztlichen 
Notfalldienst (Tel. 0900 57 67 47). Der 
Arzt stellt die Todesbescheinigung zu 
Handen des Zivilstandsamtes aus.

•   Prüfen Sie, ob eine letztwillige Verfü-
gung oder Sterbevorsorgeverträge hin-
terlassen wurden. Die darin enthaltenen 
Wünsche der verstorbenen Person müs-
sen möglichst respektiert werden.

•   Der Todesfall muss innerhalb von 48 
Stunden beim Zivilstandsamt des Ster-
beortes gemeldet werden. Die näch-
sten Angehörigen oder der Bestatter 
weisen die ärztliche Todesbescheini-
gung, das Familienbüchlein (bei ver-
heirateten Personen) und den Nie-
derlassungs- oder Aufenthaltsausweis 
vor. Mit der vom Zivilstandsamt aus-
gestellten Bestätigung der Anmeldung 
eines Todesfalles melden Sie sich beim 

Bestattungsamt oder der Gemeinde-
verwaltung zwecks Ausstellung der 
Bestattungsbewilligung.

•   Telefonieren Sie einem Bestattungsinsti-
tut und vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Trauergepräch. Wählen Sie Bestat-
tungsart (Erdbestattung oder Kremation) 
und Bestattungsort (Friedhof, Friedwald, 
Berg…). Wird eine Trauerfeier gewünscht, 
nehmen Sie mit dem zuständigen Pfarrer 
oder einem Redner Kontakt auf. Für be-
sondere musikalische Wünsche wenden 
Sie sich zusätzlich an den Organisten und 
die Solisten.

•   Kümmern Sie sich um passenden Blu-
menschmuck. Nehmen Sie dazu mit 
einer Floristin oder allenfalls dem Fried-
hofgärtner Kontakt auf.

•   Informieren Sie mittels Leidzirkularen 
oder Todesanzeige in der Zeitung alle 
Verwandten, Freunde und Bekannten 

der verstorbenen Person über die Daten 
der Trauerfeier und der Bestattung.

•   Wenn Sie die Trauergäste gerne zu 
einem Imbiss einladen möchten, reser-
vieren Sie geeignete Plätze in einem Re-
staurant und wählen Sie ein Menu aus.

•   Bestellen Sie einen amtlichen Todes-
schein (gegen Gebühr) und machen Sie 
Kopien davon. Benachrichtigen Sie AHV/
IV, Krankenkasse, Pensionskasse, Versi-
cherungen, Vermieter, Ärzte, Swisscom, 
BKW, Abonnementsdienste und Vereine.

•   Verdanken Sie Kondolationen und Spen-
den, evtl. mit Danksagungskarten oder 
einer Danksagung in der Zeitung.

•   Grundsätzlich gilt: Ein Todesfall bedeutet 
immer eine Ausnahmesituation. Je bes-
ser Sie sich schon zu Lebzeiten darauf 
vorbereiten, desto einfacher fällt es Ihren 
Angehörigen, richtig zu entscheiden und 
desto besser werden Ihre Bestattungs-
wünsche berücksichtigt werden können.

Todesfall – was ist zu tun?

Bestattungsdienst Jürg und Iris Beutler
Grünaustrasse 11  •  3084 Wabern  •  031 961 30 20  •  www.beutler-bestattung.ch 

Freundliche, familiäre Betreuung und kompetente Dienstleistung • Wir senden Ihnen gerne unverbindlich unsere Broschüre
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HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule  und  ihr  breites  Angebot  anläss-
lich  unserer  nächsten  «Offenen  Türen» 
zu  besuchen.  Die  «Offenen  Türen»  un-
serer  Musikschule  geben  Familien  die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag,  15.  März  2014  um  13.30  Uhr  in 
der  Aula  Riedern.  Nach  Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um  19.30  Uhr  findet  anschliessend  das 
Konzert  unseres  SymphonicOrchesters 
in  der  Aula  Seftigen  statt,  zu  dem  Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant  Kreuz.  Das  Sym-
phonicOrchester  sorgt  für  die  musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente  in  unserem  Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters  um  17.00  Uhr  im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im  Anschluss  sind  alle  herzlich  zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach  dem  revidierten  Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den,  müssen  sich  erneut  anmelden.  Ein 
vorzeitiger  Eintritt  in  den  Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die  Anmeldung  für  den  Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von  Kindern  im  Kindergartenalter  ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch  wenn  Sie  Ihr  Kind  ein  Jahr  später 
in  das  erste  Kindergartenjahr  eintreten 
lassen  wollen,  müssen  Sie  Ihr  Kind  ein-
schreiben.  Legen  Sie  dem  Anmeldefor-
mular  eine  kurze  schriftliche  Begrün-
dung  bei.  Die  Schulleitung  wird  Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung  und  weitere  Informationen  für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle  Kinder  treten  nach  zwei  Jahren 
Kindergarten  in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe  ein.  Ausnahmsweise  –  insbe-
sondere  aufgrund  des  Entwicklungs-
standes  –  können  die  Kinder  ein  Jahr 
früher  oder  später  in  das  1.  Schuljahr 
der  Primarstufe  eintreten.  Der  Übertritt 
erfolgt  auf  Beginn  des  neuen  Schuljah-
res.  Der  Übertritt  vom  Kindergarten  in 
die  Primarstufe  ist  seit  August  2013  ein 
Schullaufbahnentscheid  und  wird  von 
der  Lehrkraft  des  Kindergartens  unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?

Hausaufgaben und Lernen ein Dauerthema zu Hause?

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema „Lernen“ mit 
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen!

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Ich bin für Sie da  
in Kehrsatz.
Pa trick Bau meler, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 031 818 44 67, patrick.baumeler@mobiliar.ch

91
17

34

Manuel Stauffer

adventsausstellung	
18.	november	-	24.	dezember	2023	

täglich	8.00	-	18.30	uhr	
auch	samstags	&	sonntags

entspannt	einkaufen	in	unserem		
weihnächtlichen	zeltdörfli	vor	dem	blumengeschäD.	
mit	bedienung:	während	den	ladenöffnungszeiten		
self-service:	jederzeit	(karte,	bar,	twint)		

blumen	maurer	ag,	flugplatzstrasse	40	3122	kehrsatz	www.blumenmaurer.ch



Schulen | Chäsitzer 6 / 2023    15 

SCHULEN
CHÄSITZER SCHULENTWICKLUNGSPROJEKT  
DER OBERSTUFE KEHRSATZ «KEHRSATZ MACHT SCHULE FÜR DIE ZUKUNFT!»
Am 11. Dezember 2023 wird über die Än-
derung des Anhangs III des Organisati-
onsreglements von Kehrsatz, der veraltet 
ist und überarbeitet werden muss, ab-
gestimmt. Näheres dazu werden Sie im 
Botschaftstext zur Abstimmung finden. 
Für die Schule Kehrsatz ist diese Über-
arbeitung sehr wichtig. Deshalb möch-
ten wir der Kehrsatzer Bevölkerung einen 
Einblick in unsere Schulentwicklung der 
letzten Jahre geben:
 
Seit drei Jahren arbeitet die Oberstu-
fe am Projekt «Kehrsatz macht Schule 
für die Zukunft!», das im Juni 2020 auf 
Antrag der Schule vom Gemeinderat in 
Auftrag gegeben wurde. Seither haben 
die Lehrpersonen mit viel Engagement 
und Herzblut viele Entwicklungen an-
gestossen, ausprobiert, angepasst und 
umgesetzt: Etwa im Bereich der Päda-
gogik mit dem Ansatz der Neuen Auto-
rität oder didaktisch bei der Begleitung 
des individuellen Lernprozesses. Dabei 
arbeiten wir z.B. mit festen Lerngesprä-
chen, Notizen des Klassenteams zu den 
überfachlichen Kompetenzen sowie 
mit der systematischen Anwendung 
und Vertiefung von Lernstrategien. 
Ein weiteres Teilprojekt hat zum Ziel, 
als Schule neue Organisationsformen 
zu finden, mit denen wir den erforder-
lichen Freiraum und genügend Fle-
xibilität haben, um auf planerische, 
soziale und bildungspolitische Ent-
wicklungen angemessen reagieren zu 
können. In der Vergangenheit hat die 
strikte Unterteilung in Sekundar- und 
Realklassen mit Niveauunterricht in 
den Hauptfächern, wie sie aktuell im 
Organisationsreglement der Gemeinde 
verankert ist, die Schule in planerisch 
und pädagogisch schwierige Situa-
tionen gebracht: Es mussten zum Bei-
spiel sehr kleine Real- und sehr grosse 
Sekundarklassen geführt werden. Auf 
allfällig ungünstige soziale Konstel-
lationen konnten wir bei der Klassen-
einteilung zu wenig Einfluss nehmen, 
da das Real- oder Sekundarniveau die 
Einteilung quasi vorgab. Ein Wechsel 
in ein anderes Niveau hatte jeweils 
einen Klassenwechsel zur Folge, wes-
halb einige Schülerinnen und Schü-

ler darauf verzichten, ihrem Potential 
entsprechend gefördert zu werden, 
um nicht aus ihrem sozialen Umfeld 
herausgerissen zu werden. Zudem ver-
ursachte der Wechsel in den Niveau-
fächern stets eine gewisse Unruhe in 
den Klassen: Klassenlehrpersonen ha-
ben einige Schülerinnen und Schüler 
dadurch seltener gesehen, weil sie in 
ihren Fächern den Unterricht in der Pa-
rallelklasse besuchten.  
Aus dieser Situation heraus entstand 
der Wunsch im Kollegium, eine flexib-
lere und durchlässigere Organisations-
form für die Oberstufe zu entwickeln 
und die Betreuung der Schülerinnen 
und Schüler besser im Team zu vertei-
len. Die Lehrpersonen haben sich dabei 
intensiv mit den Vor- und Nachteilen 
verschiedener Organisationsformen 
auseinandergesetzt. Das Kollegium 
hat ein Kriterienraster erstellt, anhand 
dessen Besuche an anderen Schulen 
ausgewertet wurden und ein Podiums-
gespräch mit Vertretungen von Schu-
len mit anderen Organisationsformen 
ausgewertet. Im letzten Schuljahr ha-
ben wir deshalb und aufgrund einer 
besonders ungleichen Verteilung des 
Real- und Sekundarniveaus ein Pilot-
projekt mit niveaudurchmischten Klas-
sen gestartet. Der Unterricht in den 

aktuellen 7. und 8. Klassen wird (wie 
bereits in der Primarstufe) innerlich dif-
ferenziert: Das bedeutet, dass die Real- 
und Sekundarschülerinnen gemein-
sam an denselben Themen arbeiten, 
jedoch auf dem Niveau, auf dem sie am 
besten gefördert werden können. Dies 
geschieht einerseits durch reichhalti-
ge Aufgaben, die eine hohe kognitive 
Aktivierung und einen hohen Lebens-
weltbezug aufweisen und unterschied-
lich bearbeitet werden können: Wenn 
Schülerinnen und Schüler zum Beispiel 
eine eigene Geschichte mithilfe von 
Bildern, die sie inspirieren, schreiben, 
können sie während des Prozesses ver-
schiedene Hilfestellungen in Anspruch 
nehmen. Die Texte, die entstehen, sind 
sehr unterschiedlich im Umfang und 
Inhalt – sie reichen von 2 bis 20 Seiten. 
Mit den Rückmeldungen und Förder-
hinweisen der Lehrpersonen bearbei-
ten die Schülerinnen und Schüler dann 
ihre ganz persönlichen Lernschwer-
punkte. Vielleicht wird eine Schülerin 
ihre Figuren noch genauer ausarbei-
ten, ein anderer wird seine Sätze noch 
interessanter gestalten und eine dritte 
Schülerin wird die Grossschreibung 
von Nomen überarbeiten und dazu 

Fortsetzung auf Seite 16
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einen persönlichen Merkhefteintrag 
gestalten. Andererseits werden die 
Erwartungen an das Real- und Sekun-
darniveau in Lernzielen und Aufträgen 
sowie allfällige Hilfestellungen klar 
definiert. Dabei können Schülerinnen 
und Schüler, die auf dem Realniveau 
arbeiten, auch die Aufträge des Sekun-
darniveaus lösen, wenn sie möchten. 
Besonders starke Schülerinnen und 
Schüler können sich in weiterführen-
den Aufgaben vertiefen.
Unsere bisherigen Erfahrungen mit 
den Pilotklassen sind sehr gut: Wir 
konnten nun in enger Zusammen-
arbeit mit der Primarstufe gute Lern-
teams zusammenstellen, Schülerinnen 
und Schüler, die mehr Unterstützung 
brauchen, besser in den drei Klassen 
verteilen und insbesondere den Ge-
danken der Vielfalt – der uns an unse-
rer Schule sehr wichtig ist – sichtbar 
umsetzen und leben. Dazu haben die 
Lehrpersonen ein überaus hohes En-
gagement gezeigt: Sie haben ihren 
Unterricht angepasst und entwickeln 
ihn in enger Zusammenarbeit stets 
weiter. Die Lehrpersonen melden, dass 
die Klassengemeinschaft durch den 
Wegfall der Wechsel in den Niveaufä-
chern deutlich gestärkt wurde. Nach 
Einschätzung der Lehrpersonen tritt 
bei Schülerinnen und Schülern das 
Niveau selbst in den Hintergrund, sie 
unterstützen sich gegenseitig im Ler-
nen und erleben, dass alle ihre persön-
lichen Stärken und «Baustellen» haben. 
Allfällige Niveauwechsel können nun 
unkompliziert vollzogen werden, da sie 
keine Klassenwechsel mehr bedeuten. 
Unsere Befürchtung, dass sich mögli-
cherweise stärkere Schülerinnen und 
Schüler eher gegen unten orientieren 
würden, hat sich nicht bewahrheitet 
– im Gegenteil. Die allermeisten Schü-
lerinnen und Schüler sind bestrebt, 
auch schwierigere Aufgaben zu lösen, 
wenn sie die grundlegenden gut er-
füllen konnten, was sehr erfreulich ist. 
Die Lehrpersonen selbst haben sich 
untereinander auch dank der Digitali-
sierung eng vernetzt und erleben die 
Zusammenarbeit, den gemeinsamen 
Austausch über den Unterricht und die 
Verteilung der Aufgaben als eine Berei-

Fortsetzung von Seite 15 cherung und Entlastung. Sie haben die 
Schülerinnen und Schüler aufgrund 
der inneren Differenzierung noch bes-
ser im Blick und geben während des 
Unterrichts individuelle Hilfestellun-
gen. Auch die Umfragen bei den Schü-
lerinnen und Schülern sowie deren 
Eltern zeigen ein positives Bild: Die al-
lermeisten fühlen sich an der Oberstu-
fe und in diesem System gut bis sehr 
gut unterstützt und wohl. Insbesonde-
re die gute Begleitung durch die Lehr-
personen wurde besonders geschätzt. 
Weitere Informationen zum grossen 
Schulentwicklungsprojekt und zum 
Pilotprojekt mit niveaudurchmisch-
ten Klassen finden Sie in unserem 
Onlinemuseum. Im gelb unterlegten 
Ausstellungsteil finden Sie zum Bei-
spiel häufig gestellte Fragen und Ant-
worten sowie Umfrageergebnisse im 
Detail. Den Link zum Museum finden 
Sie unten als QR-Code oder auf unserer 
Schulhomepage. 
Die Schule hat sich entwickelt und 
wird sich laufend weiterentwickeln. 
Die Lehrpersonen haben viel dafür 
geleistet und geben täglich ihre Lei-
denschaft in den Beruf. Damit wir 
weiterhin agil bleiben und die vielen 
Herausforderungen gut meistern kön-
nen, brauchen wir Ihre Unterstützung 
bei der Gemeindeversammlung am 11. 
Dezember. Wir danken Ihnen herzlich 
dafür. 

Text: Nicole Barten, Schul-
leiterin Zyklus 3, im Namen 
des Projektteams

Musizierstunde Waldhorn 
und Klavier 
Freitag, 24. November, 19.30 Uhr, Oeki
Schülerinnen und Schüler von Adrian 
Städeli und Andreas Menzi musizieren.

Musizierstunde Klavier
Donnerstag, 30. November, 19.30, Oeki
Schülerinnen und Schüler von Seba 
Noya musizieren.

NEUE APFELAKTION 
IN KEHRSATZ
Auf Initiative des Elternforums hin wur-
den dieses Jahr Apfelbäume in Kehrsatz 
geerntet, deren Besitzerinnen und Be-
sitzer wenig oder kaum Zeit hatten, sie 
selbst zu ernten. 

Die Klasse 9a hat mitgeholfen, dieses 
Jahr im Bistro Weidli: Die Apfelaktion 
verlief reibungslos, zehn Schülerin-
nen und Schüler der Klasse ernteten 
die Äpfel mit Unterstützung von Frau 
Augsburger sowie Frau Schmid und 
Frau Jordi in kurzer Zeit ab. Nach der 
Ernte packten die Schülerinnen und 
Schüler die Äpfel in eine Kiste. An-
schliessend wurden sie zu Apfelsaft 
verarbeitet. Nach den Herbstferien ver-
kaufte die Klasse den Apfelsaft jeweils 
am Montag am Pausenkiosk und wird 
so ihre Klassenkasse aufstocken. 
Herzlichen Dank an Frau Hegedüs, 
Frau Schmid und insbesondere an 
Frau Jordi und die Schulleitungen für 
die Organisation und tatkräftige Mit-
hilfe der neuen, lokalen und nachhal-
tigen Apfelaktion. Die Schule und das 
Elternforum würden sich freuen, wenn 
sich nächstes Jahr wieder Menschen 
aus Kehrsatz melden, die froh wären, 
wenn ihre Apfelbäume geerntet wür-
den. Bei Interesse können Sie sich an 
Frau Jordi (mc.jordi@gmx.ch) wenden. 

Text: Marlen Säuberli und 
Dina Schnell mit Ergänzungen 
von Nicole Barten

Adventskonzerte der Musikschule
Donnerstag, 14. Dezember, 19.30, Kirche 
Uetendorf
Dienstag, 19. Dezember, 19.30, ref. 
Kirche Belp
Weihnächtliche Musikbeiträge von 
Schülerinnen und Schülern verschie-
dener Lehrpersonen.
Weitere Veranstaltungen und alle An-
gebote unter www.ms-guerbetal.ch
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CLEAN-UP-DAY

Am 15. und 16. September 2023 haben 
sich zum 11. Mal Tausende von Helfe-
rinnen und Helfern versammelt, um 
die Schweiz von Littering zu befreien 
und noch etwas schöner zu machen.

Am nationalen Clean-Up-Day 2023 
haben sich Kindergärtner, Schüler, 
Gemeindemitarbeiter, Klinikpatien-
ten, Flüchtlinge, Fussballer, Hotelan-
gestellte, Geschäftsleute, Vereinsmit-
glieder und Politiker einmal mehr für 
ihre Umwelt engagiert. Von Basel über 
Lausanne bis nach Lugano haben sie 
unter anderem Grillstellen, Spielplätze, 
Schulhausareale, Dorfplätze, Bäche, 
Seen, Strassen und Wälder von Abfall 
befreit.

In Kehrsatz waren Schülerinnen und 
Schüler für diese Aktion in unseren 
Quartieren unterwegs. Lehrer Samuel 
Sommer hat den Einsatz wie folgt erlebt:

Für mich als Lehrer war mir das ledig-
lich Einsammeln von Abfall und das 
anschliessende Wegwerfen in den 
Containern zu wenig nachhaltig. Des-
halb übernahm ich die Idee des ame-
rikanischen Erfinders der Happening-
Art – Allan Kaprow – dem Ganzen 
einen Stein des Anstosses zu geben. 
Wäre es nicht «witzig», einen kleinen 
Müllplaneten zu kreieren, wenn wir 
denn schon dabei sind, unseren Plane-
ten zuzumüllen? Die Kinder fanden die 
Idee zuerst seltsam, dann aber began-
nen sie, einfach alles zusammenzukle-
ben. Ein Schüler sagte zum Ende: «Ich 
denke, es macht schon mehr Sinn so 
und regt hoffentlich zum Nachdenken 
an.»
Andere SuS begannen dann da-
mit, immer noch grössere Abfälle 
einzusammeln.
«Nein», meinte ich, «dann hätten wir ja 
gar keinen Platz mehr, unseren Plane-
ten auszustellen». «Stimmt – aber es ist 
schon krass», resümierten wir.

Text: René Walker/Samuel Sommer

Fotos: Claudia Zuber
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TIPPS FÜR HERBSTARBEITEN IN EINEM NATURNAHEN GARTEN 

UMWELT

Staudenarbeiten
Im Herbst möchte man den Garten auf-
räumen und alles abschneiden, was 
verblüht ist. Dies empfiehlt sich nur für 
Pflanzen, die sich ausbreiten und stark 
versamen und die man etwas zähmen 
möchte.

Es hat aber Vorteile, wenn man die 
meisten Schnittarbeiten erst im Früh-
ling erledigt. Das wäre im Rhythmus 
der Natur und in Zeiten des Insekten-
sterbens wichtiger denn je. Stiele, Blät-
ter und Samenstände würden bis min-
destens Ende März stehen bleiben.

•  In den hohlen Stängeln überwin-
tern Insekten, die Vögel lieben die 
Samen als Nahrung, und das Laub 
dient als Unterschlupf für Kleintiere. 

•  Die verblühten Stauden von Karden, 
Sonnenblumen, Flockenblumen und 
Disteln werden gerne von Finken, 
z. B. dem Stieglitz und Zeisigen, be-
sucht, Amseln und Meisen schätzen 
die Beeren der Sträucher. Auch die 
Samenstände von Gräsern bieten 
Nahrung für den Winter.

•  Die vertrocknenden Pflanzenteile 
schützen den Wurzelstock vor Frost 
und Kälte. Es erspart ausserdem 
Arbeit, da sich im Frühjahr die abge-
storbenen Teile gut herausbrechen 
lassen. Die Stängel sollten noch ein 
paar Tage auf einem Haufen liegen 
bleiben, damit die Insekten Zeit ha-
ben zu fliehen.

•  Die Pflanzen bieten im Winter bei 
Raureif einen schönen Anblick.

Herbstlaub
Herbstlaub fügt dem Boden wertvolle 
Nähstoffe zu und verhindert ein Aus-
trocknen. Es ist aber vor allem ein 
wichtiges Überwinterungslager für 
Insekten, Amphibien und kleine Tiere 
wie z. B. die Igel. Auf Rasenflächen und 
Wegen sollte man das Laub entfernen, 
da die feuchten Blätter dem englischen 
Rasen schaden und auf den Wegen 
Rutschgefahr besteht. Zwischen den 

Heckensträuchern ist das Laub für 
die Nährstoffzufuhr sehr wichtig. Es 
kann auch als Frostschutz dienen, in-
dem man eine dünne Schicht auf die 
Wurzeln verteilt. Stamm- und andere 
Rosen sowie südliche Pflanzen sollten 
aber mit Tannenzweigen zusätzlich ge-
schützt werden.

Totholz
Warum nicht einmal ein paar Äste 
und Zweige, gerade auch mit Dornen, 
in einer Ecke des eigenen Gartens 
oder auch bei Mehrfamilienhäusern 
aufschichten, anstatt alles wegzuräu-
men. Es gibt viele Käfer, deren einzige 
Nahrung Totholz ist, das sie für ihre 

Raureif

Alpenbockkäfer auf Buchenholz



Öffentliche Veranstaltung     
Die Umweltgruppe Kehrsatz lädt Sie ein zu einem
Streifzug durch die Schweizer Insektenwelt in Kehrsatz/BE
Wann: Donnerstag, 16. November, 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort: Ökumenisches Zentrum Kehrsatz, Mättelistrasse 24, Kehrsatz
Eintritt frei, Kollekte

Bähram Alagheband, Tierfotograf und -filmer, Vortragsmacher und Journalist, 
erzählt spannende Insekten-Geschichten aus der Schweiz, kombiniert mit faszinie-
renden Videos, Fotos und eigenen Erlebnissen.
Wie kämpfen zwei Hirschkäfer um ein Weibchen? Wie schnell packt eine Gottesan-
beterin ihre Beute? Warum müssen wir uns vor dem grössten Wespenstachel der 
Schweiz nicht fürchten? In diesem Vortrag gibts nicht nur Antworten, sondern auch 
die Bilder dazu. Ein Bild ist nur so gut wie die Geschichte, die dahintersteckt, ist das 
Motto von ihm. 
Die Umweltgruppe Kehrsatz hat in diesem Jahr Insekten als Thema gewählt.
Auf Exkursionen und mit Vorträgen erfuhren wir viel Spannendes über diese Tier-
gruppe. Dieser öffentliche Vortrag stellt nun den krönenden Abschluss dar.
Auf unserer Homepage umweltgruppe-kehrsatz.ch finden Sie unser Tätigkeitspro-
gramm und viele Anregungen rund um Natur und Umwelt.
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Sonnenblumen

Nachkommen brauchen. Auch Vögel, 
Reptilien und Amphibien schätzen den 
Schutz in einem Asthaufen.
Auf unserer Webseite in der Rubrik 
«Projekte und Exkursionen» unter «Um-
welttipps» können Sie eine Anleitung 
für das Anlegen eines grossen Asthau-
fens finden.

Blumenzwiebeln für den Frühling
Im Herbst ist es auch Zeit, neue Blu-
menzwiebeln und Knollen zu pflanzen. 
Die Zwiebel sollte doppelt so tief in den 
Boden gegraben werden, wie sie gross 
ist. Eine Anleitung findet man auf den 
Packungen.
Folgende Frühblüher werden gerne 
von Wildbienen besucht:
Schneeglöckchen
Traubenhyazinthen
Doldiger Milchstern
Nickender Blaustern
Krokus
Narzissen und Osterglocken

Nistkasten putzen
Falls Sie einen Nistkasten im Garten 
haben, sollte er einmal im Winter (No-
vember bis Februar) geputzt werden. 
Die Umweltgruppe bietet an, die Nist-
kästen fachgerecht zu säubern. Ende 
November führen wir eine Aktion 
durch, um unsere Kästen zu putzen. Sie 
können sich bei uns melden, falls wir 
bei Ihnen vorbeikommen sollen. 

Unsere E-Mail: 
uwg.kehrsatz@bluewin.ch

Auf unserer Webseite in der Rubrik 
«Projekte und Exkursionen» unter 
«Brutkästen» finden Sie eine genaue 

Anleitung für die Nistkastenkontrolle.
Homepage: umweltgruppe-kehrsatz.ch

Text: M. Streit, Quelle: Markus 
Kocher, Oltner Tagblatt 12.9.2019

Fotos: B. Mark, M. Streit

Gottesanbeterin Fotos: Foto: Bähram Alagheband 



Fuhrer
Fenster
und Türen

Investition
in die
Zukunft.

Fuhrer Schreinerei AG
Die Fenster- und Türenfabrik
3122 Kehrsatz · Tel. 031 961 35 55

Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Ideenvielfalt
aus Kehrsatz

Inspiriert und inspierierend.
Emotional und verkaufsfördernd.

Von der Markenentwicklung über klassische Werbung, 
Erstellung von Websites, Flyer, Packaging- und Marke-

tingkonzeption, steht Qualität und Unverwechselbarkeit 
im Fokus unserer Arbeit.

Wir sind in jeder Branche zuhause und neu  
in Kehrsatz daheim.

clicdesign ag
Werbeagentur SGD+

Belpstrasse 2, 3122 Kehrsatz
+41 31 978 80 80, contact@clicdesign.ch

 

www.clicdesign.ch
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ÖKUMENISCHER 
SENIORENNACHMITTAG
Mittwoch, 22. November 2023, 
um 14 Uhr, ist ein besonders 
empfehlenswerter Seniorennachmittag. 
Andreas Aeschlimann wird ein  
Mani-Matter-Programm spielen: «Mys 
nächschte Lied...», er singt, spielt und 
erzählt.

Mittwoch, 13. Dezember 2023, 
um 14 Uhr im Oeki-Saal
Seniorenweihnachtsfeier mit dem Flö-
tenensemble Flautista und bekannten 
Weihnachtsliedern.

Im Anschluss serviert uns das Team 
vom Frauenverein ein feines Zvieri. 
Herzliche Einladung!

Gemeindenachmittage sind nicht auf 
ein bestimmtes Alter beschränkt. Sie 
stehen Damen und Herren jeglichen Al-
ters offen. Wenn Sie etwas interessiert, 
kommen Sie doch ungeniert vorbei! 

Wer nicht gut zu Fuss kommen kann, 
melde sich bitte im Sekretariat des Oe-
kumenischen Zentrums, 
Tel. 031 960 29 29.

SENIOREN-SOUPERIA 
Freitag, 24. November und 29. Dezember 
2023, 12 Uhr im Oeki-Saal
Zum gemeinsamen Suppenessen sind 
nicht nur alle Senioren und Seniorin-
nen eingeladen – auch andere Inter-
essierte können sich bei Suppe und 
einem feinen Dessert inklusive Ge-
tränk für CHF 4.– verwöhnen lassen. 
Pro Teilnehmendem kommt CHF 1.– 
der Pro Infirmis Bern zugute, und zwar 
dem Projekt begleitetes Wohnen.

Anmeldung bis Mittwoch, 22. No-
vember bzw. 27. Dezember 2023, 
ist erwünscht beim Sekretariat des  
Oekumenischen Zentrums, 
Tel. 031 960 29 29 (9–11 Uhr). 

SENIORENKINO MIT DEM 
FILM CHARLES DICKENS, 
DER MANN, DER 
WEIHNACHTEN ERFAND 
(KOMÖDIE)

Dienstag, 28. November 2023, um 14 Uhr 
im Oeki-Saal 
Im Jahr 1843 ist Charles Dickens, we-
gen seines Welterfolgs «Oliver Twist» 
ein gefeierter britischer Autor, schon 
am Tiefpunkt seiner Karriere ange-
langt: Nach drei Flops gehen ihm die 
Ideen und das Geld aus, und seine 
Verleger verweigern ihm weiteren Vor-
schuss. Dabei hat sich in der Familie 
des Schriftstellers das fünfte Kind an-
gekündigt, und das Londoner Stadt-
haus wird gerade neu eingerichtet. In 
dieser finanziellen Klemme entschei-
det sich Dickens, eine Weihnachtsge-
schichte zu schreiben, sie selbst her-
auszugeben, und das in weniger als 
zwei Monaten – er steht also mächtig 
unter Erfolgsdruck. Zu allem Überfluss 
nistet sich sein verschwenderischer 
Vater zusammen mit der Mutter bei 
ihm ein und stiehlt ihm die Ruhe zum 
Arbeiten. Geplagt von Albträumen 
über seine durch den leichtfertigen Va-
ter ruinierte Kindheit, sucht er bei Wan-
derungen durch London nach Inspirati-
on. Als das neue irische Hausmädchen 
seinen Kindern eine Geistergeschich-
te erzählt, die am Weihnachtsabend 
spielt, horcht Dickens auf. Vor seinem 
inneren Auge entsteht die Hauptfigur 
seiner Erzählung, Ebenezer Scrooge, 
der sich im Verlauf der Filmhandlung 
zum Gegenspieler des Autors entwi-
ckelt und seinen Erschaffer mit dessen 
persönlichen Dämonen konfrontiert: 
den schrecklichen Erinnerungen an 
seine Kindheit als Kinderarbeiter in 
einer Schuhcremefabrik.
Die Filmbiografie erzählt humorvoll 

von den Umständen, die bei der Ent-
stehung der weltberühmten Erzäh-
lung «Ein Weihnachtslied» mitgespielt 
haben könnten, und verwebt diese fik-
tiven Elemente mit biografischen Bezü-
gen aus dem Leben des Autors.
Herzliche Einladung!

ELTERN-KIND-TREFF 
Zusammen spielen, lachen, Geschich-
ten hören, singen, basteln, Kaffee, Si-
rup trinken und vieles mehr.
Jeden zweiten Mittwoch (neu statt 

Freitag) von 9.15 Uhr bis 11 Uhr treffen 
sich Eltern und Grosseltern mit ihren 
Babys, Kindern und Grosskindern im 
Vorschulalter im Oekumenischen Zen-
trum, Mättelistrasse 24, in Kehrsatz.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
über Ihre Teilnahme! 

Nächste Daten:
Mittwoch, 1./15. und 29. November 2023
Mittwoch, 13. Dezember 2023
Weitere Daten finden Sie unter www.
kehrsatz.ch oder www.oeki.ch. 
Für genauere Informationen melden 
Sie sich bei Daniela Astore: 
076 376 87 73.

Die Leiterin: Daniela Astore

REFORMIERTER 
GOTTESDIENST ZUM 
VISIONSSONNTAG
mit Pfarrer Werner Steube 
und dem Belper Chor

Am Sonntag, 5. November, findet 
um 10 Uhr ein besonderer reformier-
ter Gottesdienst mit Pfarrer Werner  
Steube zum Visionssonntag statt. Der 
Belper Chor wird den Gottesdienst mu-
sikalisch bereichern.
Wir freuen uns, dass der Belper Chor 
unter der Leitung von Mathias Beh-
rends im Oeki zu Gast ist. 
Anschliessend sind alle herzlich zum 
Apéro geladen. 



ÖKUMENISCHER TOTEN-
GEDENKGOTTESDIENST
Im ökumenischen Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag am 12. November 
2023 um 17.30 Uhr im Oeki Kehrsatz 
denken wir an die Verstorbenen von 
Kehrsatz im vergangenen Jahr und 
zünden Kerzen an. Es ist gut, dass wir 
in diesem Gottesdienst miteinander 
sind, uns der Endlichkeit stellen und 
uns von Gottes Liebe mit Musik, Ge-
bet, Stille trösten lassen. Die ökumeni-
sche Feier wird mit besonderer Musik 
gestaltet.

Herbst
Die Blätter fallen, fallen wie von weit, als 
welkten in den Himmeln ferne Gärten; 
sie fallen mit verneinender Gebärde. Und 
in den Nächten fällt die schwere Erde 
aus allen Sternen in die Einsamkeit. Wir 
alle fallen. Diese Hand da fällt. Und sieh 
dir andre an: es ist in allen. Und doch ist 
Einer, welcher dieses Fallen unendlich 
sanft in seinen Händen hält. 
 (Rainer Maria Rilke)
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RÄBELIECHTLI 2023
Mittwoch, 8. November 2023, im Oeki 
Kehrsatz um 17.30 Uhr findet der tradi-
tionelle Räbeliechtliumzug statt. 
Mit Liedern, Feuer und einem kleinen 
Imbiss wollen wir den Abend gestal-
ten. Ab 15.30 Uhr können Räben ge-
schnitzt werden. Bitte bei gerd.hotz@
oeki.ch anmelden, damit wir die Rä-
ben besorgen können.

KIKO (KINDERKINO) FÜR 
DIE UNTER- UND MITTEL-
STUFE
17.11.23 / 15.12.23 / 12.1.24 / 16.2.24 von 
18 bis 20.30 Uhr
weitere Infos auf der Webseite oder im 
Oeki als Flyer.

WEIHNACHTSMARKT IM 
BLUMENHOF AM  
25. NOVEMBER 2023
Teilnahme am Weihnachtsmarkt mit 
einem Stand (Unterstützung durch die 
Konfirmanden) – bitte besuchen Sie 
uns.

Am Freitag, 1. Dezember 2023, findet ab 
14 Uhr der beliebte Adventsnachmit-
tag – zum Thema Schafe – für Kinder 
und Familien im Oeki statt. Im An-
schluss erfolgt um 17 Uhr die Rorate-
Feier in der Kirche. 

An diesem Nachmittag ist das zweite 
Atelier zum Weihnachtsweg.

LEBENDIGER KRIPPEN-
WEG IN KEHRSATZ 
Mittwoch, 20. Dezember 2023, 16.30 Uhr 
Besammlung beim Hof von Alain Stu-
cki in Kehrsatz unterhalb des Oeki – 
kleine Wanderung mit Stationen und 
Überraschungen. Abschluss im Oeki 
mit Feier und Imbiss ums Feuer.
Proben: Freitag, 24. November, um 
14.30 Uhr im Oeki, alle Generationen – 
Gesang und Musik, Rollen
Freitag, 1. Dezember, um 14.30 Uhr im 
Oeki, alle Generationen

KIRCHGEMEINDEVER-
SAMMLUNG DER EV.-REF. 
KIRCHGEMEINDE KEHR-
SATZ
Sonntag, 10. Dezember 2023, um 11.30 
Uhr im Oekumenischen Zentrum 
Kehrsatz
Traktanden
1.  Orientierung über den Finanzplan 

2024–2028
2.  Genehmigung des Budgets 

2024 und Festsetzung der 
Kirchensteueranlage

3.  Ersatzwahlen
3.1  Wahl Präsident/in der Versamm-

lung und des Kirchgemeinderates 
in Personalunion

3.2  Ersatzwahlen Mitglieder des 
Kirchgemeinderates

4.  Stand Sanierungsarbeiten im Oeki
5.  Fragen aus der Versammlung an 

den Kirchgemeinderat
6.  Varia
Alle Stimmberechtigten sind herzlich 
eingeladen, an der Kirchgemeindever-
sammlung teilzunehmen. 
Vor der Kirchgemeindeversammlung 
wird eine Kürbissuppe offeriert.
Wir freuen uns auf Sie!

WIR SUCHEN SIE! 

Sie möchten in Ihrer Freizeit etwas be-
wirken und in einem Ehrenamt wert- 
und sinnvolle Arbeit für die Gesell-
schaft leisten? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig.

Wir suchen offene und initiative re-
formierte Kehrsatzer:innen. Ihre Auf-
gaben umfassen u. a. die Mitarbeit 
in einer Kommission oder im Kirch-
gemeinderat bzw. Leitung eines Res-
sorts, Teilnahme an den Sitzungen 
und die Mitgestaltung der zukünftigen 
Schwerpunkte, insbesondere auch der 
Rolle des Oeki als Gemeindezentrum 
für alle Chäsitzer und Chäsitzerinnen.
Das können wir Ihnen bieten: In einem 
freundschaftlichen und wohlwollen-
den Umfeld stärken Sie mit Ihrem 
Engagement den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt, pflegen vielseitige 
Kontakte und gestalten das kirchliche 
und weltliche Gemeindeleben aktiv 
mit. 
Und wir bieten ein professionelles 
Team und eine moderne Organisati-
onsstruktur mit Stellenbeschreibung, 
mit klaren Kompetenzen, Pflichten und 
Zuständigkeiten.
Sind Sie interessiert? Fühlen Sie sich 
angesprochen? Dann zögern Sie nicht, 
sich bei der Kirchgemeinderatspräsi-
dentin a. i. Margret Lehmann zu mel-
den (margret.lehmann@oeki.ch). 
Wir freuen uns auf Sie!
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Seit mehreren Jahren findet in der Vorweihnachtszeit 
schweizweit die «Aktion Weihnachtspäckli» statt und hat mitt-
lerweile Tradition in Kehrsatz. Das Oeki Kehrsatz ist eine von 
den über 500 Sammelstellen, die für bedürftige Menschen in 
Ost- und Südosteuropa «Weihnachtspäckli» entgegennehmen 
und zusammenstellen. 
Die Päckliaktion findet am Samstag, 18. November 2023, 
zwischen 9 und11 Uhr im Oeki statt und wird seit mehreren 
Jahren in Zusammenarbeit mit den Konfirmanden, KUW-Kin-
dern und den Familien von «Fiire mit de Chliine» organisiert. 
Im letzten Jahr wurden 77 Päckchen gespendet. Die Weih-
nachtspäckliaktion kann auf verschiedenen Ebenen unter-
stützt werden. Es besteht die Möglichkeit einer Geldspende 
für fehlende Artikel, die Infrastruktur, den Transport vor Ort 
etc. Warenspenden, Spielsachen und Strickwaren wie Socken, 
Mützen, Schale sind willkommen. Es gibt für die Erwachsenen 
und Kinder unterschiedliche Päcklilisten. Entweder werden 
die Päckli bereits im Vorfeld eingepackt, oder man kann die 
Waren zu uns bringen, und wir packen sie ein. Am Schluss 
geben wir dann noch etwas Supplement dazu. Das können 
für Erwachsene Kosmetikproben, Handcremes, Socken oder 
Streichhölzer sein. 

Für die Kinder eignen sich z. B. Spielsachen, Buntstifte, Seifen-
blasen oder Plüschtiere. Es müssen nicht immer neue Sachen 
sein, die weiterverschenkt werden. Sondern jedem von uns 
sollte es bewusst sein, dass wir in unserer Überflussgesell-
schaft Dinge weitergeben könnten, die auf der anderen Seite 
enorme Freude auslösen können.

 Text: Edina Hegedüs 

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI 2023

Päckli für Kinder  Die Spielsachen sind für  
Mädchen und Jungs im Schulalter.
 
Wichtig  Die Päckli dürfen kein Fleisch, keine  
Medikamente und keine angebrauchten 
Packungen enthalten. Lebensmittel müssen 
sechs Monate über die Sammelaktion hinaus 
haltbar sein.
 
Verpacken und bringen  Packen Sie die neben-
stehenden Artikel in eine stabile Kartonschach-
tel und Geschenkpapier ein. Leere Schachteln  
können bei den Hilfswerken bestellt und ab-
geholt werden. Kleben Sie eine Etikette «Kind» 
oder «Erwachsen» auf das Päckli. Etiketten 
schicken wir Ihnen gern zu, sie sind auch an den 
Sammelstellen erhältlich.

Päckli werden an 500 Sammelstellen entgegen- 
genommen (siehe Website) oder können per 
Post an eines der Hilfswerke geschickt werden. 
 

www.weihnachtspäckli.ch

Päckli-Inhalt
Päckli für Kinder

 Schokolade
 Biskuits
 Süssigkeiten (Bonbons,  
Gummibärchen etc.)

 Zahnpasta
 Zahnbürste (in Original- 
verpackung)

 Seife (in Alufolie gewickelt)
 Shampoo (Deckel mit Scotch 
verklebt)

 Zwei Notizhefte oder -blöcke
 Kugelschreiber
 Bleistift
 Gummi
 Mal- oder Filzstifte
 2-3 Spielzeuge wie Puzzle, 
Ball, Seifenblasen, Stofftier, 
Spielauto etc.

 Evtl. Socken, Mütze, Schal, 
Handschuhe

Päckli für Erwachsene

 1 kg Mehl
 1 kg Reis
 1 kg Zucker
 1 kg Teigwaren
 Schokolade
 Biskuits
 Kaffee (gemahlen od. instant)
 Tee
 Zahnpasta
 Zahnbürste (in Original- 
verpackung)

 Seife (in Alufolie gewickelt)
 Shampoo (Deckel mit Scotch 
verklebt)

 Schreibpapier
 Kugelschreiber
 Evtl. Ansichtskarten, Kerzen, 
Streichhölzer, Schnur,  
Socken, Mütze, Handschuhe, 
Schal

Bitte packen Sie ALLE aufgelisteten 
Produkte in die Päckli! Nur so kommen die 
Päckli ohne Probleme durch den Zoll und 
können einfach und gerecht verteilt werden.
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BESUCH SANKT NIKOLAUS

Liebe Eltern
Den historischen Überlieferungen 
nach soll der Bischof von Myra stets 
barmherzig und grosszügig Geschen-
ke an Arme verteilt haben. 
Im Jahre 352 verstarb er, und seitdem 
wird dem vorbildlichen Verhalten des 
Heiligen Nikolaus jedes Jahr durch den 
Brauch im Dezember gedacht. 
Damit ist der Nikolaus der wohl wich-
tigste Bote der Vorweihnachtszeit.
Der Pfarreirat Kehrsatz pflegt diesen 
Brauch seit 45 Jahren, in dem er jähr-
lich Eltern die Gelegenheit gibt, Sankt 
Nikolaus zum Besuch einzuladen.
Dieses Jahr  wird er wieder unterwegs 
sein und würde sich sehr freuen, Ihre 
Kinder oder Grosskinder kennenlernen 
zu dürfen.
Wenn Sie diesen schönen Vorweih-
nachtsbrauch ebenfalls pflegen möch-
ten und den Besuch von Stankt Niko-
laus bei Ihnen zu Hause wünschen, 
melden Sie sich bitte mit untenstehen-
dem Talon an.

Freundliche Grüsse 
Pfarreirat Kehrsatz und das 
Sankt-Nikolaus-Team 

ANMELDETALON SANKT NIKOLAUS

Wir wünschen den Besuch von Sankt Nikolaus am 

  Dienstag, 5. Dezember 2023    Mittwoch 6. Dezember 2023  

Der andere Tag (als Reserve) käme für uns ebenfalls in Frage:       ja    nein

Anzahl Kinder

Vorname: 

Name:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Anmeldetalon bitte bis zum 17. November 2023 einsenden:
Katharina Annen, Lohnweg 23, 3122 Kehrsatz, oder rk.annen@sunrise.ch



FRAUEN-VOLLMOND-TREFF

Vollmond am Montag, 27. November 2023
Trommelabend
Weitere Infos dazu werden via Facebook 
und www.frauenverein-kehrsatz.ch bekannt gegeben. 

VEREINE
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Die Henry-Dunant-Medaille ist eine 
Auszeichnung der Internationalen Rot-
kreuz- und Rothalbmond-Bewegung. Sie 
wird an Mitglieder der Bewegung für 
besondere Verdienste verliehen und ist 
ein Ausdruck des Respektes und der An-
erkennung für die geleistete Arbeit.  

Dieses Jahr haben zwei Samariter aus 
Kehrsatz diese Auszeichnung erhalten: 
Katalin Littmann und Peter Thürle-
mann. Diese besondere Ehre erhalten 
Mitglieder, die 25 Jahre im Verein oder 
15 Jahre im Vorstand ihren Beitrag im 
Samariterwesen geleistet haben. Wir 
danken Katalin und Peter von Herzen 
für ihr Engagement. 
Die Medaille ist benannt nach Henry 
Dunant, dem Begründer der Internatio-
nalen Rotkreuz- und Rothalbmond-Be-
wegung. 

Text: Carola Repky

Foto: Carola Repky  & 
Peter Thürlemann

HENRY-DUNANT-MEDAILLE  
FÜR KEHRSATZER SAMARITER
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DORFFEST IN DER AULA
Am 14. Oktober fand in der Aula der 
Schul- und Sportanlage Selhofen die drit-
te Chäsitzer Herbscht Goudi statt. Das 
von verschiedenen Kehrsatzer Vereinen 
getragene Dorffest erlebte eine fröhliche 
Nacht mit Goudi-Essen, Liveband und 
DJ.

Pünktlich um 18 Uhr öffneten die Ver-
anstalter die Tore zur Aula, die einmal 
mehr wundervoll festlich geschmückt 
und dekoriert wurde. So hüllten gelbe 
und blaue Tücher die Decke in den Ge-
meindefarben von Kehrsatz ein, wäh-
rend an der Fensterfront die Fahnen 
von Kehrsatz, dem Kanton Bern und 
der Schweiz hingen. Der Boden der 
Aula war mit Holzschnitzel ausgelegt, 
und der rote Teppich führte die Gäste 
direkt an die schöne lange Holzbar. Es 
war angerichtet!

Nach dem Goudi-Essen heizten die 
Hobby Tiroler den Gästen ein erstes 
Mal so richtig ein. Rasch tanzte die 
Menge auf den Bänken. Die Liveband 
wechselte sich in der Folge mit dem 
Einsatz vom bekannten DJ Dream-
night ab. Die letzten Gäste verliessen 
die Aula nach 2 Uhr. 

Die besten Bilder des Festes sind auf 
www.chaesitzer.ch/herbscht-goudi zu 
finden. 



16.11.–25.11.2023
Hintere Gasse 17 
3132 Riggisberg
T 031 809 02 20  

Belpbergstrasse 14
3123 Belp
T 031 812 20 36

Wollen Sie Energie,  
Steuern und Geld 
sparen? Wir helfen  
Ihnen gerne weiter 
+ Energiesparende Küchengeräte 
+ Dichte Haustüren und Fenster  
+ Wärme-Dämmung 
    an Boden, Decken und Wänden 
 

   Wir sind die Fachleute und freuen uns auf Ihr wertvolles Projekt 
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40. CHÄSITZER LOUF – NEUES DATUM

Der 40. Chäsitzer Louf findet neu eine 
Woche früher, und zwar am 27. April 2024 
statt. Die Vorbereitungsarbeiten für den 
Jubiläumslauf laufen auf Hochtouren...

Der Jubiläumslauf wird verschiedene 
Überraschungen für die vielen Teil-
nehmer:innen, Helfer:innen und Besu-
cher:innen bieten. Unverändert bleibt 
aber das Programm mit dem Chäsit-
zer Sprint Champion und dem Uniho-
ckey-Turnier am Freitagabend sowie 
den verschiedenen Läufen von MuKi/
VaKi über Pingus und Mikados bis hin 
zum Kurzlauf über 4,2 Kilometer und 
dem Hauptlauf über 12 Kilometer am 
Samstag. 

Für den Jubiläumslauf hat das OK 
vom Chäsitzer Louf auch einen neuen 
Hauptsponsor gewinnen können. Die 
Firma Easyhomes Immobilien AG mit 
Sitz in Düdingen und einer Filiale in 
Belp hat mit dem Lauf einen Dreijahres-
vertrag unterzeichnet. Der in Kehrsatz 
wohnhafte Geschäftsführer Kisohku-
mar Ramachandran freut sich sehr auf 
die Zusammenarbeit und die Chance, 
mit diesem Engagement einen Beitrag 
zur Förderung der Bewegung von Kin-
dern und Jugendlichen leisten zu kön-
nen. Erfreulich ist auch, dass alle ande-
ren Partner dem Lauf treu bleiben. Das 
Engagement der Kehrsatzer Unterneh-
men ist wirklich toll.

Infos zum Chäsitzer Louf gibt es auf 
www.chaesitzer-louf.ch.  
 Text: René Walker, OK-Präsident

HELFER UND OK-MITGLIEDER GESUCHT
Wer zum guten Gelingen der Veranstaltung aktiv beitragen möch-
te, kann sich ab sofort als Helfer:in für den Chäsitzer Louf 2024 
melden. Dabei gibt es verschiedene Funktionen wie Streckenpos-
ten, Festwirtschaft, Verkehrsdienst, Auf- und Abbau oder Start-
nummernausgabe zur Auswahl. Interessierte melden sich bitte auf 
helfer@chaesitzer-louf.ch bei Helfer-Chef Thorben Stangenberg. 
Auch im OK sind nach wie vor verschiedene Funktionen unbesetzt. 
Für 2024 sucht das OK für folgende Ressorts Unterstützung: 
Sponsoring, Bauten und Infrastruktur, Speaker sowie Festwirt-
schaft. Und für 2025 wird bereits jetzt eine neue Streckenchefin 
gesucht. Wer etwas mehr Zeit für ehrenamtliches Engagement 
hat, darf sich gerne auf ok@chaesitzer-louf.ch melden. 
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KIESGRUBE IM GÄSSLI

Das heutige Bild zeigt 
eine Verbotstafel aus dem 
Jahr 1953. Sie stammt 
aus der Sammlung von 
Hans-Rudolf Stucki aus 
Bern. Seit Vater Fritz Stu-
cki war während mehre-
ren Jahrzenten als Weg-
meister für die Gemeinde 
Kehrsatz tätig. 
Auf einer Flugaufnah-
me der Schweizer Ar-
mee ist die Kiesgrube zu 
erkennen. 

Haben Sie auch noch alte Bilder und Fotos, Karten oder Dokumente von Kehrsatz, die Sie gerne der Öffentlichkeit zugänglich machen und/oder 
archivieren möchten? Dann melden Sie sich doch bitte auf info@chaesitzer.ch oder 079 352 88 37. Wir publizieren die schönsten Bilder auf www.
facebook.com/kehrsatz, www.chaesitzer.ch oder im Chäsitzer.

DIVERSES
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VITAPARCOURS KEHRSATZ – AUCH IM HERBST SUPER SCHÖN

Oberhalb der Kreuzung Talstrasse Holz-
mattweg im Gurtenwald ist der Start 
vom Kehrsatzer vitaparcours zu finden. 
Die schöne Laufstrecke ist 2.3 Kilometer 
lang und es gilt dabei 60 Höhenmeter zu 
absolvieren. .

Unterwegs kann man bei 15 Posten 
seine Skills in Sachen Ausdauer, Kraft, 
Beweglichkeit und Geschicklichkeit 
trainieren. Bei uns ist die Gemeinde 
Kehrsatz für den vitaparcours ver-
antwortlich. Gesundheitsförderung, 
Entwicklung des Familien- und Natur-
erlebnisses und die Stärkung des Brei-
tensports ist die Motivation dahinter. 
In der ganzen Schweiz gibt es rund 
500 solche Parcours, welche durch die 
Stiftung vitaparcours koordiniert und 
kontrolliert werden. 
Der vitaparcours Kehrsatz eignet sich 
hervorragend für Jung und Alt sowie 
für Einsteiger/innen und Cracks. Er ist 
auch ein ideales Gelände für ein ab-
wechslungsreiches Training für den 
Chäsitzer Louf. Und jetzt im Herbst, 
mit den bunten Blättern im Wald ist 
der Vitaparcours besonders schön. Üb-
rigens, die vitaparcours-App gibt wert-
volle Tipps und Tricks zum Einstieg in 
den Lauf- und Fitness-Sport.
Viel Spass beim Trainieren!
 Text: René Walker, 
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NOVEMBER
Fr 3. Neupensioniertenanlass, Oeki

Mo 6. Jasstreff, Oeki

Do 2. Seniorenessen, Brunello 2

Mi 8. Räbeliechtli, Oeki

Fr 10. Zobo-Spielmobil, Skatepark

So 12. A Halle wo’s fägt, Selhofen

So 12. Kath. Krichgemeindeversammlung, Oeki

Di 14. Kafi-Treff 50plus, Oeki

Mi 15. Vorlesenachmittag, Bibliothek

Mi 15. Eltern-Kind-Treff, Oeki

Do 16. Vortrag Insekten, UWG, Oeki

Do 16. Zvieri im Rosengarten, Usfluggruppe 3

Do 16. Vortrag Insektenwelt, Oeki

Fr 17. Zobo-Spielmobil, Skatepark

Fr 17. Kinderkino, Oeki

Sa 18. Weihnachtspäckli-Aktion, Oeki

So 19. Klavierrezital, Oeki 1

Mi 22. Seniorennachmittag, Oeki

Fr 24. Senioren-Souperia, Oeki

Fr 24. Zobo-Spielmobil, Skatepark

Fr 24. MSG Musizierstunde, Oeki

Sa 25. Wiehnachtsmärit, Blumenhof

Mo 27. Frauen-Vollmond-Treff

Di 28. Seniorenkino, Oeki

Mi 29. Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 30. MSG Musizierstunde, Oeki

 

DEZEMBER
So 3. A Halle wo’s fägt, Selhofen

Mo 4. Jasstreff, Oeki

Mi 6. Sankt Nikolas Besuch, Kehrsatz
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Mi 6. Mittagessen Höfli Seftigen, Usfluggruppe 3

Do 7. Seniorenessen, Brunello 2

Sa 9. Märli-Stunde, Buechewäldli

So 10. Ref. Kirchgemeindeversammlung, Oeki

Mo 11. Gemeindeversammlung, Aula

Mi 13. Senioren Weihnachten, Oeki

Mi 13. Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 15. Kinderkino, Oeki

So 17.  Barockabend, Oeki 1

Mi 20. Weihnachtsweg, Kehrsatz

Mi 27. Frauen-Vollmond-Treff

Fr 29. Senioren-Souperia, Oeki

 

JANUAR
Mo 1. Neujahrsapéro, Blumenhof

Fr 12. Kinderkino, Oeki

So 14. A Halle wo’s fägt, Selhofen

 

FEBRUAR
Fr 16. Kinderkino, Oeki

So 18. A Halle wo’s fägt, Selhofen

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 

2 Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl. 1 Getränk 
und Kaffee oder Tee Fr. 17.–; Anmeldung bei Anna Vogel, Tel. 031 961 28 75, 
bis Montag der gleichen Woche; Fahrdienst auf Anfrage.

3 Anmeldungen für die Ausflüge der „Usflugsgruppe 60 plus“ der Gemeinde 
Kehrsatz sind in der Regel bis sieben Tage vor dem Anlass an daniela.gloor@
kehrsatz.ch oder 031 960 00 14 zu richten. 


